
Dienstag  |  31.10.2017  |  19.30 Uhr
Eintritt: 15,- Euro

Luther meets Hair - 60er Jahre Gala

Mit Uschi Nerke und den Flower Power Men
500 Jahre Reformation 1517 – 50 Jahre Neugestaltung des Kirchenraums 1967

1967 war ein Jahr mit vielen krassen Gegensätzen und gesellschaftlichen Umbrüchen: 
Flower Power Friedensbewegung, Vietnamkrieg, Studentenunruhen, der Muff des Al-
ten sollte weichen für etwas ganz Neues! Die 60er Jahre waren eine Umbruchzeit und 
1967 wurde auch die Stadtkirche innen komplett entkernt und völlig modern – im Stil 
der Zeit – neu gestaltet. Wir wollen ganz bewusst am Reformationstag, am 31.Okt., die 
Umbruchzeit der 60er Jahre auf Martin Luther prallen lassen. Wie hätte er diese Zeit 
gefunden? 

Als besonderen Gast hat Uschi Nerke ihr Kommen zugesagt, die langjährige Modera-
torin des Beat Clubs bei Radio Bremen. Sie weiß viel aus dieser Zeit zu erzählen aus 
den Begegnungen mit etlichen Künstlern. Und die Flower Power Men werden für die 
musikalische Gestaltung des Abends sorgen: Die zwei Gitarristen Rainer Schindler und 
Adax Dörsam haben schon mit vielen Größen der Musikszene gemeinsam auf der Büh-
ne gestanden. Chris Andrews, Barry McGuire, Dave Dee, Mike Batt zum Beispiel und 
auch viele deutsche Künstler und Schlager Stars nutzten das großer Talent der Musiker 
für ihre Auftritte. So haben sie ein breites Repertoire und können die Mitte 60er Jahre 
musikalisch zu neuem Leben erwecken.
Johannes Mitternacht wird wieder in die Rolle Martin Luthers schlüpfen und Pfarrer 
Thomas Meyer wird die Moderation des Abends gemeinsam mit Uschi Nerke überneh-
men. Fotos und kleine Filmsequenzen aus Delmenhorst und der Welt 1967 runden das 
Programm ab. 

Kartenvorverkauf: Kirchenbüro, Kirchplatz 20. Sowie: Buchhandlung Sabine Jünemann, 
Lange Straße 37

Sonntag  |  19.11.2017  |  10 Uhr
Bunter Gottesdienst

Bunter Gottesdienst am Volkstrauertag als Bittgottesdienst 
für Frieden und Miteinander
Bunter Gottesdienst mit neuen Texten und Liedern in anderer Form am Volkstrauertag als Bittgottesdienst für Frieden und Miteinan-
der. Im Anschluss sind alle zum Frühstück und zum Austausch in das Gemeindehaus eingeladen.

Ende November 2017
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten. Die Ausstellung läuft bis Jahresende.

Ausstellungseröffnung - Luther
Harald Birck schuf 2010 eine Lutherstatue aus Bronze für das Lutherhotel in Witten-
berg. Im Vorfeld zu der Auftragsarbeit näherte er sich Martin Luther mit unterschied-
lichsten künstlerischen Ausdrucksmitteln – Modell standen ihm leibhaftige Menschen 
aus heutiger Zeit, wie Johannes Mitternacht aus Delmenhorst. Gezeigt werden eine 
Auswahl von Lutherköpfen, Skizzen, Tuschen und Zeichnungen. Die Ausstellung wird 
in der Adventszeit zu sehen sein, genauer Beginn sowie die Öffnungszeiten standen 
bei Redaktionsschluss des Programmes noch nicht fest, diese sind bitte der homepage 
www.citykirche-delmenhorst.de und der Tagespresse zu entnehmen.

Sonntag  |  17.12.2017  |  10 Uhr
Bunter Festgottesdienst

50 Jahre Umgestaltung der Stadtkirche von 1967
Genau am 3.Advent, genau am 17. Dezember vor 50 Jahren im Jahr 1967 wurde die innen völlig neu gestaltete Stadtkirche wiederer-
öffnet. Die Reaktionen reichten von Begeisterung bis hin zu völligem Entsetzen, denn von der alten Stadtkirche war kaum noch etwas 
übriggeblieben. Zentraler Blickpunkt ist seitdem die Dreifaltigkeitssäule von Karl-Henning Seemann, die nach wie vor Begeisterung 
und krasse Ablehnung erfährt. In einem Bunten Gottesdienst in modernem Gewand wird der Umbau der Kirche vor exakt 50 Jahren 
gedacht unter Mitwirkung des Posaunenchores des Kirchenverbandes. Ein gesondertes Festprogramm wird noch erstellt und in der 
Presse und auf der homepage bekannt gegeben. Herzliche Einladung zunächst zum Gottesdienst.

Programmheft August bis Dezember 2017

der BUNTE Gottesdienst
Wir geben Kirche einen anderen Anstrich...



Thesen an der Luther-Tür
Zu sehen in der Stadtkirche von August bis 
Dezember 2017, zu den Öffnungszeiten.

Auf verschiedenen Märkten und Großveranstaltungen in der Delmenhorster Innen-
stadt wurden die Bürgerinnen und Bürger gebeten, ihre Thesen zur Zukunft von Kir-
che an die Thesentür zu schlagen, eine schöne Spitzbogentür aus Holz, die einmal 
in der Bremer Glocke verbaut war. Viele Anregungen und Wünsche sind bei diesem 
ökumenischen Projekt zusammengekommen, ein großer Ökumenischer Open-Air- 
Gottesdienst auf der Burginsel schloss die Aktion ab. Die Thesentür samt Zetteln ist 
noch bis zum Ende des Jahres in der Stadtkirche ausgestellt und darf auch noch um 
Thesen erweitert werden.

Mittwoch  | 06.09.2017  | 20.00 Uhr

Die Prinzen

Mittwoch  |  23.08.2017  |  19 Uhr
Eintritt frei. um Spenden für das Nachbarschaftsbüro wird gebeten

Polizeiorchester Niedersachsen
Das Polizeiorchester Niedersachsen spielt für das Nachbarschaftsbüro im Wollepark 
Seit über 100 Jahren ist das Polizeiorchester Niedersachsen die „musikalische Visitenkarte“ der niedersächsischen Polizei. Mit sei-
nem Ursprung in der „Kapelle der königlich-preußischen Schutzmannschaft Hannover“ von 1909. Das Konzertpublikum kann sich 
auf einen kurzweiligen Abend geprägt vom Wechsel zwischen bekannten Stücken und klangvollen Überraschungen freuen. Das Or-
chester unter der Leitung von Thomas Boger wird einen großen Bogen von der Musik der Renaissance bis hin zu Werken von Edvard 
Grieg, Antonin Dvorak und James Curnow spannen. Ein musikalischer Besuch verschiedener Länder dieser Erde zeigt die Vielfalt des 
Orchesterrepertoires auf, 400 Jahre Musikgeschichte werden umrissen, auch Spirituals und eine zeitgenössische Bearbeitung des 
Lutherchorals „Ein feste Burg“ werden zu hören sein. Deutschlandweit unterwegs und aktiv für die Kriminalprävention engagiert, 
ist das Orchester jetzt in der Stadtkirche in Delmenhorst zu Gast, um in Kooperation mit der Polizeiinspektion unserer Stadt und 
der Citykirchenarbeit das Nachbarschaftsbüro im Wollepark zu unterstützen. Die Einnahmen des Konzertes gehen zu 100% an das 
Sozialprojekt. Herzliche Einladung dazu!

Sonntag  |  10.09.2017  |  12 Uhr
Eintritt fei, um Spenden wird gebeten.

Vernissage „Looking for Jesus“
Looking for Jesus - Interviews from the archive
Die polnische Video- und Performance-Künstlerin Katarzyna Kozyra reist seit 2012 nach Israel 
um Menschen zu begegnen, die von sich behaupten sie seien Jesus. Ausgehend vom sogenannten 
Jerusalem-Syndrom sucht sie diese Menschen auf, lernt sie kennen und versucht zu verstehen, wer 
sie sind. Sie begegnet ihnen offen, neugierig und teilweise auch mit einer gewissen Skepsis. Dabei 
wird sie stetig von einem Kamerateam verfolgt. In Katarzyna Kozyras Arbeiten geht es um das 
Ausloten von Grenzen: Rollenbilder, Geschlecht, Identität, Körper, Krankheit und Tod – all das, was 
sehr existentiell das Leben als Mensch ausmacht. Dazu gehört auch der Glaube: Jeder Charakter 
in „Looking for Jesus“ erzählt eine faszinierende Geschichte. Und auch Katarzyna Kozyra hat sich 
seit ihrem ersten Besuch verändert. Welche Veränderung wartet auf die Besucher und Besuche-
rinnen der Video-Installation? Das Projekt „Looking for Jesus“ entwickelt sich stetig weiter. Für 
das Delmenhorster Projekt – eine Kooperation zwischen der Städtischen Galerie Delmenhorst und 
der Citykirchenarbeit an der Stadtkirche Zur Heiligen Dreifaltigkeit – wird eine spezielle Version 
geschnitten. Die Installation greift in die Architekturgeschichte der Kirche ein und wird erstmalig 
in einer Kirche präsentiert. Das ausführliche Rahmenprogramm mit Kunstprojekten für Kinder und 
Jugendliche, mit Konzerten und Projekten liegt an den bekannten Stellen aus und ist unter www.
staedtische-galerie-delmenhorst.de und www.citykirche-delmenhorst.de einzusehen.

Vor der Ausstellungseröffnung findet um 10 Uhr ein themenbezogener Gottesdienst statt, zu dem 
wir herzlich einladen! Die Ausstellung ist geöffnet bis Sonntag, 22. Oktober, Dienstag bis Freitag: 
13 - 19 Uhr, Samstag und Sonntag: 11 - 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Dienstag  |  17.10.2017  |  19 Uhr
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Auf der Suche nach Jesus in der Kirchenmusik
Jesu, meine Freude!

Ralf Mühlbrandt (Schönemoor) und Markus Häger (Dötlingen) auf der Suche nach Jesus in der Kirchenmusik. 
Mitsingen erlaubt! Johannes Mitternacht und Pfarrer Thomas Meyer lesen poetische Texte und Bibelstellen.

AUSVERKAUFT!

Foto: Katarzyna Szumska, Courtesy Katarzyna Kozyra Foundation

Sonntag  |  22.10.2017  |  15 Uhr
Eintritt zu Finissage frei. 

Finissage „Looking for Jesus“

Kirchenführung mit Grafengruft, Stadtkirche
Stadtkirchenführungen mit Grafengruft jeweils am Samstag, 11.00 Uhr, 
Treffpunkt Kirchturm der Stadtkirche, Kirchplatz. Eintritt frei, Spenden erbeten

Termine: 19.08. (Pastor Thomas Meyer) • 23.09. (Barbara Stolberg/plattdeutsch)
14.10. (Johannes Mitternacht) • 25.11. (Johannes Mitternacht) • 02.12. (Barbara Stolberg)

Spendenaufruf

ANZETTELN - AUFBRECHEN - ANPACKEN

Weck den Luther in Dir!
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Artist Talk mit Andacht in der Stadtkirche. 
Pfarrer Thomas Meyer, Katarzyna Kozyra und 
Annett Reckert im Gespräch. Anschließend 
Ausklang in Haus Coburg.

citykirche Delmenhorst
Projektarbeitsbereich der Evangelischen-lutherischen Stadtkirchen-
gemeinde Delmenhorst in Zusammenarbeit mit kirchlichen und nicht 
kirchlichen Kooperationspartnern. www.citykirche-delmenhorst.de

Kontakt 
Pfarrer Thomas Meyer, Schönemoorer Str. 12
27753 Delmenhorst, Telefon 04221 9241833


